
Verwaltungsinnovation: 
Projekt Aufgabenkritik

Pressekonferenz Landesrätin Deeg - 28. März 2016

Verwaltungsinnovation 2018 - Übersicht



Aufgabenkritik: Verwaltung neu denken
• Projektdauer: Oktober 2015 bis April 2016

• Kick-off-Workshops mit Führungskräften (Start: Oktober 2015)

• Review-Termin auf Ressortebene (Festlegung der Maßnahmen)

• Treffen mit Landesrat/Landesrätin

• Einbeziehung Stakeholder (Innovationscafè am 24. Nov. 2015)

• Befragung Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Januar/Februar 
2016)

• Befragung Bürgerinnen und Bürger (März/April 2016)

• Diskussion in der Landesregierung
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Gesamtübersicht Leistungsanalyse – Aufgabenkritik Stand: 28.03.2016

Information LR 
und Ressorts

Workshop 
Ressorts/

Abteilungen (12)

Vorgaben LR, 
RessortdirektorInnen,
interne AGs, Lenkungsausschuss VI18

1
Kick-Off: Erläuterung Aufgabenkritik: 
Vorgehensweise, erwartete 
Ergebnisse, Gesamtprozessvorstellung

Klausur 
Landes-

regierung

Zusammenführung und Entscheidung: 
Überschneidungsthemen

Maßnahmenkatalog, Aufgabenpaket für LR, 
ev. Vorschläge für neues Reorganisationsdesign 

Follow up zu Fragen Klausur
5

Vorstellung 
Ergebnisse 
LR

Kontinuierlicher Austausch Landesregierung, Generaldirektor und AGs zu VI18

5

Beschluss LR 
– Auftrag zur 
Umsetzungs-
planung

Erwartetes Ergebnis: Maßnahmenliste, 
neue Aufgabenpakete => welche 

Organisationsstruktur brauchen wir? 

Zwischentreffen 
Ressort/Abteilungen

2
Zwischentreffen mit den Abteilungen

Beteiligung
Stakeholder

Beteiligung
Stakeholder 

Beteiligung
Stakeholder 

Fertigstellung Aufgabenkritik 
Abteilungen
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Weiterführung der Arbeit in Ressort/Abteilung/Ämter
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Workshop 
Landesrat/

Ressort /
Abteilungen
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Einbeziehung der Stakeholder

• Innovationscafè am 24.11.2015: 
Am Workshop beteiligten sich Vertreter der 
Wirtschaftsverbände SWR, UVB, HGV, LVH sowie 
der Gewerkschaftsbünde AGB/CGIL, SAG und 
ASGB. Sie befassten sich unter anderem damit, 
Kernleistungen der Landesverwaltung ausfindig 
zu machen sowie Vorschläge für schlanke 
Prozesse und Strukturen zu erarbeiten.



Einbeziehung aller Führungskräfte und 
MitarbeiterInnen

• Sammlung von Vorschlägen und Ideen zu 
Verwaltungsvereinfachung und 
Bürokratieabbau 



Beteiligung der Bevölkerung
• Online-Plattform „Wo drückt‘s?“

• Bürger und Bürgerinnen können ihre Ideen und 
Vorschläge einbringen

http://www.provinz.bz.it/buerokratieabbau/

Zwischenergebnisse: Allgemein

• Viele „kleine“ konkrete Vorschläge – wichtig für 
Effizienzsteigerung und kontinuierliche 
Verbesserung

• Innovations- und Reorganisationspotentiale 
wurden genannt

• Optimierungen von Prozessen und Strukturen 
wurden vorgeschlagen



Zwischenergebnisse:
Strukturübergreifende Dienste

Die Stärkung folgender Bereiche ist für das gute Funktionieren der 
Verwaltung dringend notwendig:

•Informatik / IT

•Finanzen

•Vergabe

•Rechtsberatung

•Organisation

•Personalentwicklung

Nächste Schritte
• Abschluss der Projektphase, letzte Treffen mit 

Ressorts und Landesräten und Landesrätinnen 
(Priorisierung notwendig)

• Konsolidierung der Ergebnisse durch das 
Projektteam und die Steuerungsgruppe

• Präsentation des konsolidierten 
Maßnahmenkatalogs in der Landesregierung

• Inhaltliche Diskussion der Landesregierung

• Projektabschluss April 2016


